
43 complete LUXUS

KuLTsTÄTTE SYLVIA M. SEDLNITZKY, Text  ––––––

42complete LUXUS

©
 S

ha
ng

ri
-L

a 
H

ot
el

s
Der aufstieg londons zum künstle-
risch-kreativen Brennpunkt Europas hat den Stadtteil South 
Bank am Südufer der Themse lange ausgespart. Das änderte 
sich schlagartig mit der Eröffnung des Shard Tower. 310 Meter 
ragt der pyramidenförmige Turm mit seinen zackigen Spitzen 
nun in den Londoner Himmel – wie ein gigantischer Splitter, 
so auch die englische Bedeutung des Namens. Was sich mit 
11.000 Scheiben als größter Glaskomplex der Welt geradezu 
titanenhaft ausnimmt und sogar den spektakulären Pinnacle-
Wolkenkratzer in den Schatten stellt, ist Ergebnis zähen 
Ringens zwischen dem italienischen Star-architekten Renzo 
Piano, Denkmalschützern und Anrainern. Vom 34. bis zum 
52. Stock residiert dort nun die exklusive asiatische Shangri-
La-Hotelgruppe. Der buddhistischen Lehre nach ist Shangri-
La ein paradiesischer Ort. Daher zählt das neue Luftschloss 
mit über 200 Zimmern, teils mit verglasten Wintergärten und 
wohldosierten 42 m², fraglos zu den himmlischsten. Die  
Gäste sollen so hoch über Englands Hauptstadt trotzdem 
ihre Bodenhaftung nicht verlieren und sich wohlfühlen. 
Deshalb möchte man mit textiler Wärme und gestalterischer 
Sorgfalt im Innendesign dem mechanischen wie geradlinigen 
Kompositionsprinzip der Architektur entgegenwirken. Doch 
gewiss werden die exzentrischen Statements in den Aufent-
haltsbereichen auch mit großer Zustimmung jüngerer He-
donisten rechnen können. Service- und Repräsentationsstil 
beziehen sich ganz im Sinn der asiatischen Luxusgruppe auf 
fernöstliche Tradition und ergänzen die gewaltige Glas-Me-
tall-Konstruktion mit ihrem verschwenderischen Panorama 
meisterhaft. Beste Aussichten sind besonders von der doppel-
stöckigen Lobby und dem Spa mit Schwimmbad und Fitness-
center zu erwarten. Von dieser Vogelperspektive auf die Stadt 
wird man sich vermutlich kaum losreißen können. An klaren 
Tagen lassen sich nicht nur Big Ben und Buckingham-Palast 
perfekt von oben betrachten, bis in 60 km Entfernung sieht 
man sogar die Themse entschwinden – selbst bei Londons 
berühmtem Sprühnebel.  –––❦ www.shangri-la.com/london
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44_ sTars 
Persönlichkeiten aus Kultur & Sport 

46_ LEBEnsarT
La Bella Nussy

48_ moDE
Backstage bei Gucci
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54_ KuLToBjEKT
Sneakers von Zanotti Homme

56_ sChÖnhEiT
Glatte Sache

58_ WinTErFEsT
Le Grand Bal
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